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KURZ NOTIERT 

FLOHMARKT AUF DEM 
STADTPLATZ

Schatzsucher aufgepasst

Wenn man sich auf die Jagd nach ei

nem echten kleinen Schatz begibt und 

die wunderschöne Vase ihren Besitzer 

wechselt, ist Flohmarktzeit. Dieses 

Jahr veranstaltet die Stadt Kloten 

gleich drei Märkte und lädt die Bevöl

kerung herzlich zum Verweilen und 

Stöbern ein.

Der erste Flohmarkt des Jahres indet 
diesen Samstag, am 27. April, von 8 

bis 16 Uhr statt. Weitere Märkte mit 

integriertem VFK-Kinderlohmarkt gibt 
es am 29. Juni und am 24. August.

Sie haben Lust, sich von Altem zu tren

nen, um Platz für Neues zu schaffen? 

Dann betreiben Sie einen eigenen Ver

kaufsstand. Melden Sie sich dafür di

rekt an unter www.kloten.ch/maerkte. 

Einige wenige Standplätze stehen noch 

zur Vermietung zur Verfügung. 

Weitere Informationen gibt es beim Zen

trumsmanagement: stadtplatz@kloten.ch, 

www.kloten.ch/stadtplatz oder unter 

Telefon 044 815 13 59.

VEREINIGUNG FREIZEIT KLOTEN

Der Spieltreff Chloote startet 
wieder

Beim Spieltreff Chloote treffen sich 

Kinder zum Spielen, Basteln und 

Knüpfen von Freundschaften. Kinder 

der 1. bis 5. Klasse dürfen allein am 

Angebot teilnehmen, jüngere Kinder 

sind in Begleitung eines Erwachsenen 

ebenfalls herzlich willkommen. Es ist 

keine Anmeldung nötig und das Ange

bot ist kostenlos.

Der Spieltreff indet jeweils zu einem 
Motto statt. Am 15. Mai kannst du dein 

Fahrzeug mitbringen und dein Fahrkön

nen auf unserem Parcours testen. Am 

5. Juni indet der Spieltreff im Rahmen 
des Klotener Spielnachmittags statt, 

mit Aquaplay, Eisstockschiessen, Rie

senseifenblasen und vielem mehr. Am 

3. Juli dreht sich alles rund ums Thema 

Wasser. 

Während jedes Spieltreffs besteht zu

dem die Möglichkeit, sich ohne Vor

anmeldung vom professionellen Kin

dercoiffeur vor Ort einen neuen, 

kostengünstigen Haarschnitt verpassen 

zu lassen.

Übersicht der Termine

15. Mai, 14 bis 17 Uhr: Kinder in Fahrt

5. Juni, 14 bis 17 Uhr: Klotener Spiel

nachmittag

3. Juli, 14.30 bis 16.30 Uhr: Spieltreff 

mit verschiedenen Wasserspielen

4. September, 14.30 bis 16.30 Uhr: 

Spieltreff in Bewegung

2. Oktober, 14.30 bis 16.30 Uhr: 

Spieltreff kreativ

Weitere Informationen: www.vfkkloten.ch

JAPANKÄFER

Online-Infoveranstaltung 
am 6. Mai 2024

Die Fachstelle Planzenschutz des 
Kantons Zürich informiert mit einer On

lineInfoveranstaltung über die geplan

ten Massnahmen zur Tilgung des Ja

pankäfers in diesem Jahr.

Die Veranstaltung indet am Montag, 
6.  Mai, um 20 Uhr statt. Der On

lineZugang erfolgt über die Website 

www.zh.ch/japankaeferkloten. Die 

Website gibt auch Auskunft über die 

aktuell gültigen Vorschriften.

Quelle: Baudirektion, Kanton Zürich

Weitere Informationen: 

www.zh.ch/japankaeferkloten

«Biodiversität leben»: Erster Tag der 
Biodiversität am 25. Mai in Kloten
Um die Lebensqualität zu verbes
sern und die natürlichen Res
sourcen nachhaltig zu nutzen, 
setzt sich die Stadt Kloten für 
mehr Biodiversität ein. Am ersten 
Tag der Biodiversität steht jedoch 
nicht der öfentliche Raum im 
Vordergrund, sondern was jede 
und jeder zu Hause auf dem Bal
kon oder im Garten beitragen 
kann, um die Vielfalt zu fördern.

Biodiversität ist von entscheidender Be
deutung für das ökologische Gleichge
wicht. Durch den Schutz und die Förde
rung verschiedener Lebensräume und 
Arten tragen wir nicht nur zum Erhalt 
unserer Umwelt bei, sondern schafen 

auch Lebensräume, die für uns alle von 
Nutzen sind.

Der Anlass «Biodiversität leben» bietet 
eine Gelegenheit, die Bedeutung der Bio
diversität zu betonen und die Bevölke
rung für dieses wichtige Thema zu sen
sibilisieren. Die Stadt Kloten organisiert 
zusammen mit dem Förderverein Heg
nerhof, dem Naturschutzverein Kloten, 
Artenreich Bolinger Gärten AG und der 
reformierten Kirche die Veranstaltung 
und lädt Sie ein, an diesem Tag teilzuneh
men und mehr über die Vielfalt der Natur 
vor unserer eigenen Haustür zu erfahren.

Buntes Programm

Ab 9 Uhr eröfnen die Infostände und qua
liizierte Fachpersonen stehen mit Rat 
und Tat zur Seite. Erfahren Sie dabei, wel
che Wildbienen bei Ihnen zu Hause vor

kommen und nehmen Sie eine Wild
staude kostenlos mit nach Hause. Um 
9.30 Uhr indet ein spannendes und pra
xisnahes Inputreferat zur Bedeutung der 
biologischen Vielfalt im Siedlungsraum 
stat. Um 11 Uhr folgt ein interaktiver 
Rundgang mit Patrick Bolinger rund um 
die Kirche mit dem Fokus auf die biologi
sche Vielfalt.

Ab 11 Uhr ist dann die Jurte geöfnet 
und ab 12 Uhr ist der Grill für Selbstmit
gebrachtes eingefeuert.

Auch für die Kinder ist bestens ge
sorgt: In der «Blauen Zinke» ist von 9 bis 
11 Uhr eine Kinderbetreuung organisiert – 
viel Spass für die Kleinsten ist garantiert. 

Details zur Veranstaltung

Datum: Samstag, 25. Mai

Zeit: 9 bis 13 Uhr

Ort: Reformiertes Kirchgemeinde

haus, Kirchgasse 30, Kloten 
Weitere Informationen:  

www.kloten.ch/biodiversitaet

Am Samstag, 25. Mai, indet von 9 bis 13 Uhr der 
erste Tag der Biodiversität statt BILD RALPHS_FOTOS

Biodiversität dank Entwicklung
Dieses Jahr werden wichtige Weichen gestellt, welche die Stadt Kloten in den nächsten Jahrzehnten stark prägen werden. 
Der Stadtrat möchte die Bevölkerung in einer Infoserie über verschiedene Themen eingehender informieren.

Die anstehenden Entscheidungen wer
den aber nicht nur in Kloten, sondern teil
weise auf Bundesebene in Bern und auf 
Kantonsebene in Zürich gefällt. Die Ver
fahren und Abhängigkeiten sind kom
plex, weshalb es dem Stadtrat ein wichti
ges Anliegen ist, die Bevölkerung in einer 
Infoserie über verschiedene Themen ein
gehender zu informieren.

In der Ausgabe des «Klotener Anzei
gers» vom 29. Februar 2024 plädierte 
Stadtpräsident René Huber für eine Wei
terentwicklung der Stadt Kloten, damit in 
Kloten dringend notwendige Wohnun
gen entstehen können und um die Pend
lerströme zu den fast 40 000 Arbeitsplät
zen zu reduzieren. In der Ausgabe vom 
28. März 2024 wurde durch Stadtrat Roger 
Isler aufgezeigt, wie diese Entwicklung 
und die Mobilitätsbedürfnisse der Bevöl
kerung in Einklang gebracht werden kön
nen.

Was aber passiert mit den Grün- und 
Freiräumen? Wie werden das Wachs-
tum und steigende Mobilitätsbedürf-
nisse in Einklang mit der Natur – unse-
rer Lebensgrundlage – gebracht?

Gemäss Biodiversitätsbericht des Bundes 
ist der Zustand der Biodiversität in der 
Schweiz unbefriedigend. Die Hälfte der 
Lebensräume und ein Dritel der Arten 
sind bedroht. Besonders stark beein
trächtigt sind die Gewässerlebensräume. 
Im Mitelland sind bis zu 40 Prozent aller 
Fliessgewässer mangelhaft. Dies trift in 
besonderem Masse auch für die beiden 
Klotener Bäche, den Altbach und den Be
denseebach, zu.

Der nicht hochwassersicher ausge
baute Altbach weist über lange Strecken 

ein Kastenproil mit beidseitigen Mauern 
und einer geplästerten Sohle auf. Ober
halb der Mauern folgt ein schmaler Grün
streifen, der unterschiedlich dicht mit 
Büschen und Bäumen bewachsen ist. Der 
Altbach erscheint zwar sehr «grün», als 
Lebensraum ist er aber extrem artenarm.

Der Bedenseebach liesst ab dem Gras
winkel heute mehr oder weniger unter
irdisch durch ein Rohr, welches in der 
Rankstrasse verläuft und bei der Mühle
gasse in den Altbach mündet. Der Beden
seebach bildet damit nicht nur ein Hoch
wasserrisiko, sondern bietet in diesem 
Abschnit schlicht keine Lebensräume für 
Planzen und Tiere.

Im Zusammenhang mit der Verlänge
rung der Glatalbahn sollen die Lebens
räume rund um die und in den beiden 
Gewässern stark aufgewertet werden. Da
bei wurden aufgrund der bestehenden 
und zukünftigen Potenziale und in enger 
Zusammenarbeit mit Fachbehörden und 
Schutzverbänden Zielarten deiniert, wel
che im Umweltverträglichkeitsbericht 
zur GlatalbahnVerlängerung festgehal
ten sind. Bei der Aufwertung werden zum 
Beispiel Reptilienstrukturen in Form von 
Asthaufen und Baumstümpfen erstellt, 
welche zum Schutz vor Hauskatzen mit 
stacheligen Schwarzdornbüschen ge
schützt werden sollen. Schwarzdornbü
sche wiederum dienen den Raupen des 
seltenen Plaumenzipfelfalters (Schmet
terling) als Nahrungsquelle. So entsteht 
ein wertvolles Ökosystem miten in der 
Stadt.

Im Vordergrund steht die ökologische 
Aufwertung des Altbachs, welcher in Ko
ordination mit der GlatalbahnVerlänge
rung, der Velohauptverbindung und der 
Sicherstellung des Hochwasserschutzes 

geringfügig verschoben werden muss. 
Dies ermöglicht es, den Bach für die Na
tur, aber auch als Naherholungsraum für 
die Klotenerinnen und Klotener neu zu 
gestalten und aufzuwerten.

Der Bedenseebach wird auf der Höhe 
des Ungrüt und Gwäriweges in Rich
tung Steinacker umgelegt, um seine Po
tenziale auf dem Trassee der ehemaligen 
Nordumfahrung Kloten ausschöpfen zu 
können. Dadurch entsteht ein über einen 
Kilometer langer Natur und Naherho
lungsraum. Selbstverständlich wird der 
umgelegte Bedenseebach hochwassersi
cher ausgeführt, sodass die angrenzen
den Quartiere geschützt sind.

All diese Veränderungen haben für 
Mensch und Natur sehr grosses Potenzial, 
führen aber verständlicherweise auch 
zu Vorbehalten und Ängsten. Dies umso 
mehr, als dass wegen der Arbeiten am Alt
bach auch grössere Bäume gefällt werden 
müssen. In der Summe aller Bemühun
gen und Massnahmen und im Hinblick 

auf eine wachsende Stadt Kloten ergibt 
sich aber die einmalige Gelegenheit, 
Wachstum, Mobilität und Natur in Ein
klang zu bringen und die Lebensgrund
lagen für die zukünftigen Generationen 
in unserer Stadt zu verbessern.

Haben Sie Fragen oder möchten Sie 
mit uns über diese Entwicklung diskutie
ren? Besuchen Sie unseren Blog und dis
kutieren Sie mit!

Quelle: 

Biodiversitätsbericht des 

Bundes 2023: www.bafu.admin.ch 

Infoserie zur Entwicklung der Stadt Kloten
Ende 2023 wurde das Bauprojekt für 

die Verlängerung der Glattalbahn, für 

die Velohauptverbindung zum Flugha

fen und zum Hochwasserschutz Alt

bach und Bedenseebach fertiggestellt 

und das Plangenehmigungsverfahren 

beim Bundesamt für Verkehr gestartet. 

Parallel dazu hat der Stadtrat den kom

munalen Richtplan überarbeitet und 
darauf basierend die Zonenplanände

rung für die Transformation des Quar

tiers Steinacker in ein Gewerbe und 

Wohngebiet verabschiedet. Diese bei

den Vorlagen werden zurzeit vom Klote

ner Parlament bearbeitet.

Mit einer Infoserie erläutert der Klote

ner Stadtrat in den nächsten Grossaus

gaben des Klotener Anzeigers diese 

wichtigen Themen und stellt zur Parti

zipation/Diskussion einen Blog bereit 

(blog.kloten2030.ch).

 

Das Video zum Beitrag

Wie die Biodiversität in Zukunft ge

stärkt werden kann, erklärt Guido 

Hirzel, Projektleiter Glattalbahn, im 

Video des BlogBeitrages auf blog.

kloten2030.ch. 

Visualisierung: So wird der zukünftige Stadtpark aussehen. Er stösst direkt mit Sitzstufen an den 
renaturierten Altbach.  BILD VERKEHRSBETRIEBE GLATTAL

Der heutige Altbach ist artenarm, weil er künstlich verbaut ist. Die Gewässersohle hat für Tiere 
und Planzen keinen grossen Wert und die Uferböschungen sind unnatürlich und für viele Tiere 
ein Hindernis.  BILD STADT KLOTEN
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25. MAI

«Aktionstag 
Inklusion» auf 
dem Stadtplatz

Kloten feiert das 10-Jahr-Jubiläum 
der UNO-Behindertenrechtskon-
vention mit dem «Aktionstag Inklu-
sion» auf dem Stadtplatz. Ein Tag 
mit spannenden Einblicken in das 
Thema «Inklusion», interessanten 
Referaten und Hintergrundinfor-
mationen sowie aufschlussreichen 
Perspektivenwechseln an den Infor-
mationsständen.

Von Mite Mai bis Mite Juni inden 
während eines ganzen Monats in der 
Schweiz Aktionen stat, die einen Bei-
trag zur Umsetzung der UNO-Behin-
dertenrechtskonvention leisten. Auch 
die Stadt Kloten beteiligt sich anläss-
lich des 10-jährigen Bestehens der 
UNO-Behindertenrechtskonvention 
mit dem «Aktionstag Inklusion» auf 
dem Stadtplatz.

Ab 12 Uhr: Snacks, Getränke und Mit-
tagessen
Den kulinarischen Auftakt macht das 
Team des Gasthauses Hans im Glück, 
welches auf dem Stadtplatz zu Mitag-
essen, Snacks und Getränken einlädt.

13 Uhr: Begrüssung, Referate
Stadträtin und für das Politikfeld «In-
klusion» Verantwortliche Regula Kae-
ser-Stöckli wird die Anwesenden be-
grüssen. Es folgen spannende Referate 
von Transformationsmanagerin, Kom-
munikations- und Inklusionsexpertin 
Saphir Ben Dakon und von Bernhard 
Krauss, Leiter der Koordinationsstelle 
Behindertenrechte des Kantons Zü-
rich.

13 bis 16 Uhr: Informationsstände mit 
Perspektivenwechsel
An verschiedenen Ständen auf dem 
Stadtplatz können die Besucher/-in-
nen mehr über Inklusion erfahren 
und die Tücken des Alltags von Men-
schen mit Beeinträchtigung in Form 
eines Perspektivenwechsels erleben. 
Die Stadt Kloten konnte unterschied-
liche Partnerinnen und Partner für 
diesen speziellen Aktionstag gewin-
nen und freut sich, dass unter ande-
rem Pigna, Sensability, Cybathlon, «An-
gel Dogs», Spitex Kloten und ein Team 
der Aktivierung des Bereiches Gesund-
heit + Alter vor Ort präsent sein wer-
den.

Die Vereinigung Freizeit Kloten (VFK) 
und die Ludothek bieten eine Vielfalt 
an Spielen für Menschen jeden Alters 
und mit unterschiedlichen Fähigkei-
ten an. 

Die Webseite www.kloten.ch/inklusion 
wird laufend mit Programmpunkten 
und neuen Informationen aktualisiert. 
Die Veranstaltung dauert bis 16  Uhr 
und indet bei jedem Weter stat.

Weitere Informationen:  

www.kloten.ch/inklusion

«Aktionstag Inklusion» BILD STADT KLOTEN

Lasten nachhaltig transportieren
Die Stadt Kloten stellt der Bevölkerung zwei Cargovelos zur Verfügung und schaft so die Möglichkeit, kleinere Lasten 
nachhaltig zu transportieren und diese alternative Transportmöglichkeit auszuprobieren.

Folgend auf einen politischen Vorstoss 
im Gemeinderat hat der Stadtrat Kloten 
die Beschafung zweier Cargovelos be-
schlossen. Die Cargovelos werden durch 
die Klotener Partner «Velolounge» und 
«Gleis 5» unterhalten und der Klotener Be-
völkerung zur Verfügung gestellt. Die Ver-
fügbarkeit und Buchung ist einfach via 
App möglich.

«Die Cargovelos eröfnen der Klotener 
Bevölkerung die Chance, alternative Fort-
bewegungsmitel zu erkunden. Es bietet 
ihr somit die Möglichkeit, neue Verhal-
tensweisen im persönlichen Konsum zu 
erproben und Erfahrungen zu sammeln», 
erläutert Stadtrat Roger Isler. «Es freut 
uns, dies gemeinsam mit Klotener Part-
nern zu ermöglichen, wofür ich mich 
herzlich bedanke.»

Mit dem Cargovelo transportieren

Cargovelos bieten eine umweltfreundli-
che und praktische Möglichkeit, Lasten 
zu transportieren. Sie reduzieren Emis-
sionen und fördern eine gesunde Lebens-
weise durch aktive Fortbewegung.

Die Cargovelos sind elektrisch unter-
stützt (25 km/h) und erlauben eine Zula-

dung von bis zu 100 kg. Die Bodenläche 
der Transportkiste ist 65 × 65 cm gross und 
erlaubt auch den Transport von zwei Kin-
dern dank zwei 5-Punkte-Gurten. Bei 
schlechtem Weter kann die Transport-
kiste abgedeckt werden (inklusive).

Satel und Lenker sind verstellbar, wo-
mit sich die Velos für Personen von 1,5 bis 
2 m Körpergrösse eignen.

So funktioniert Cargovelo ausleihen

Für das Ausleihen und die Prüfung der 
Verfügbarkeit ist die eCargobike-Sharing-
App «carvelo» des Touring Clubs Schweiz 
(TCS) notwendig. Die App kann via Apple 
App Store oder Google Play Store herun-
tergeladen werden.

Standorte in Kloten: «Velolounge», 
Flughafenstrasse 7 und «Gleis 5», Römer-
weg 5.
Die Kosten umfassen eine Grundgebühr 
und einen Stundensatz und können un-
ter www.carvelo.ch/de/preise eingesehen 
werden.

Weitere Informationen: 

www.carvelo.ch 

Stadtrat Roger Isler (links) und Geschäftsführer der Velolounge Christian Trafelet mit dem 

neu zur Verfügung stehenden Cargovelo. BILD STADT KLOTEN (MGE)

Kloten macht seine Sportanlagen fit
Die Stadt Kloten hat im Januar 
2024 das Gemeindesportanla-
gen-Konzept (GESAK) lanciert, 
mit dem Ziel, die Sportanlagen 
und die Bewegungsinfrastruktur 
Klotens zukunftsfähig zu gestal-
ten. Die Mitwirkung der Bevölke-
rung ist dabei wichtig und aus-
drücklich erwünscht. Am 17. Juni 
2024 startet das Projekt mit einer 
Informationsveranstaltung für 
alle Interessierten, danach wer-
den die Bedürfnisse der Bevölke-
rung und der Vereine in zwei 
Online-Umfragen erhoben.

Bewegung ist nicht nur gut für die Ge-
sundheit, sondern auch ein wertvoller 
Ausgleich zum Arbeits- und Alltagsleben 
und ein zentraler Aspekt der Lebensquali-
tät. Der Stadt Kloten ist es wichtig, für die 
ganze Bevölkerung von Jung bis Alt eine 
gute Bewegungsinfrastruktur in nächster 
Nähe zur Verfügung zu stellen. Das heisst: 
Es geht nicht nur um Sportanlagen für 
den Schul-, Breiten- und Leistungssport, 
sondern auch um Möglichkeiten für indi-
viduellen Freizeitsport und Bewegung im 
Freien.

Von der gut ausgestateten Sporthalle 
und der Joggingstrecke im Wald über ein-

fache zugängliche Angebote für alle Al-
tersstufen bis zum «Bänkli» am Spa-
zierweg soll eine gute Infrastruktur 
 möglichst allen Menschen in Kloten Be-
wegung ermöglichen. Deshalb erarbeitet 
die Stadt Kloten ein Gemeindesportanla-
gen-Konzept mit Partizipation der Bevöl-
kerung. 

Guter Bestand – grosser Bedarf

Kloten hat bereits heute eine gute Sport-
infrastruktur. Damit das so bleibt, ist es 
nötig, aktiv zu bleiben: zu plegen, was 

schon da ist, aber auch zu verbessern, zu 
erneuern und zu ergänzen, wo nötig. 
Dass Bedarf besteht, zeigt sich unter an-
derem auf der Online-Ideenplatform 
www.kloten2030.ch, wo die Bevölkerung 
ihre Wünsche und Bedürfnisse anbrin-
gen kann. Viele Eingaben betrefen die Be-
wegungsinfrastruktur. Sie werden in die 
Erarbeitung des GESAKs mit einliessen. 

Vom Ist- zum Sollzustand

Der erste Schrit wird eine Analyse der 
heutigen Situation sein. Alle Sport- und 

Bewegungsmöglichkeiten auf dem Stadt-
gebiet werden erfasst. Danach gilt es, die 
vorhandenen Möglichkeiten mit dem Be-
darf abzugleichen. Dieser Abgleich von 
Ist- und Sollzustand stützt sich nicht nur 
auf die Erfahrung von Fachleuten, son-
dern vor allem auf die Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung und von den Verei-
nen. 

Umfrage für alle

Interessierte jeden Alters sind aufgeru-
fen, mitzumachen und ihre Ideen und 
Wünsche einzubringen. Am 17. Juni 2024 
um 19 Uhr sind alle Bewohnerinnen und 
Bewohner von Kloten zu einer Informa-
tionsveranstaltung im Stadtsaal im Zent-
rum Schluefweg eingeladen. Folgend auf 
die Veranstaltung werden Online-Umfra-
gen bei den Vereinen und der Bevölke-
rung durchgeführt. Über die Online-Um-
frage werden Vereine und Bevölkerung 
im Juni informiert.

Konkreter Massnahmenplan

Auf Basis der Ergebnisse der Analyse und 
der Umfragen wird schliesslich ein 
 Konzept zur künftigen Bewegungsinfra-
struktur Klotens erarbeitet. Konkreti-
siert wird das Konzept in einem Mass-
nahmenplan. Im ersten Quartal 2025 soll 
die Arbeit am GESAK abgeschlossen wer-
den und im Anschluss seine Umsetzung 
beginnen. 

Das Gemeindesportanlagen-Konzept (GESAK) befasst sich mit sämtlichen Sportanlagen und der 

Bewegungsinfrastruktur Klotens. BILD ISTOCK / DORIAN2013

Informationsabend für 
betreuende Angehörige am 6. Mai
Als betreuende Angehörige 
spielen Sie eine unersetzliche 
Rolle im Leben Ihrer Angehöri-
gen. Dies geht oft mit vielfältigen 
Herausforderungen einher, sei es 
die Organisation von Plege, 
rechtliche Aspekte, Selbstfür-
sorge oder die Suche nach loka-
len Unterstützungsressourcen.

Nach der positiven Resonanz im vergan-
genen Jahr freut sich die Altersberatung 
der Stadt Kloten, wieder einen Informa-
tionsabend für betreuende Angehörige 

durchzuführen. Neben Einblicken in ak-
tuelle Themen der Altersberatung wird 
Patrick Hofer, Fachorganisation Swiss Ca-
rers, in seinem Referat beleuchten, wel-
che Herausforderungen betreuende An-
gehörige im Alltag bewältigen müssen 
und welche Bedürfnisse sie haben. Er 
wird innovative, digitale Tools und Bera-
tungsdienste vorstellen, die zur Verbesse-
rung der anspruchsvollen Situation bei-
tragen, und Finanzierungsmodelle und 
praktische Anwendungen zeigen. Im An-
schluss werden individuelle Fragen zu 
diesem spannenden Thema beantwortet 
und beim Apéro bietet sich Gelegenheit, 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen. 

Der Informationsabend bietet eine wert-
volle Gelegenheit, sich mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen, praktische Tipps von 
Experten zu erhalten und sich über lokale 
Unterstützungsmöglichkeiten zu infor-
mieren. Die Altersberatung der Stadt Klo-
ten möchte Ihnen helfen, sich gestärkt 

und besser vorbereitet zu fühlen, damit 
Sie Ihre Rolle als betreuende Angehörige 
mit Zuversicht und Entschlossenheit wei-
terführen können.

Um Anmeldung wird gebeten unter 
altersberatung@kloten.ch oder Telefon 
044 815 13 11.

Programm

Datum: Montag, 6. Mai 2024

Zeit: 19 Uhr (Ende ca. 20.30 Uhr)

Ort: Plegezentrum im Spitz, Mehrzweckraum, Schulstr. 22, Kloten  
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Brauchen Sie Unterstützung?
Wir helfen gerne.
Verein freiwillig@kloten, www.freiwillig-kloten.ch
Mo bis Fr: 9–11 Uhr, Tel: 044 815 12 46
kontakt@freiwillig-kloten.ch

Brauchen Sie Unterstützung?
Wir helfen gerne.
Verein freiwillig@kloten, www.freiwillig-kloten.ch
Mo bis Fr: 9–11 Uhr, Tel: 044 815 12 46
kontakt@freiwillig-kloten.ch


